
Tabelle 49 
 

Entwicklung des Ätherkörpers unseres Planeten 
 

(aus "Telepathie und Ätherkörper", A.A.B.) 

 
Die im Ätherkörper unseres Planeten sich überschneidenden Energien bilden derzeit 
ein Netz von Quadraten. Wenn der Schöpfungsprozeß vollendet ist und die Evolution 
ihre Aufgabe erfüllt hat, dann werden sich diese Quadrate in ein Netz von Dreiecken 
verwandelt haben. Das ist symbolisch gemeint. 
 
Der Ätherkörper unseres Planeten wurde von einem früheren Sonnensystem zu dem 
Zweck übernommen, ihn in diesem Sonnensystem in ein Netz von Dreiecken 
umzuformen. Im gegenwärtigen System wird die Evolution, soweit sie den 
Ätherkörper betrifft, bewirken, daß zwischen allen drei Ecken eines jeden Dreiecks 
ein Kontakt hergestellt wird, so daß ein neunfacher Kontakt und ein neunfacher 
Energiestrom entsteht. Das stimmt mit der Tatsache überein, daß neun die Zahl der 
Einweihung ist, und wenn einmal die ausersehene Anzahl von Jüngern die neun 
möglichen Einweihungen erlangt hat, dann wird diese Dreiecksbildung des 
planetarischen Ätherkörpers vollendet sein. 
 
 

 
 
 
Im nächsten oder letzten aus der Dreiheit von Sonnensystemen wird der Äther-
körper als ein Netz von Dreiecken beginnen, aber dieses wird in ein Netz ineinander-
verschlungener Kreise aufgelöst werden, wodurch angedeutet wird, daß die 
ineinandergreifenden Beziehungen ihre Erfüllung gefunden haben. 


